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TERMINERINNERUNG und EINLADUNG  
 
 

Kompositionen aus KZ Theresienstadt mit Spitzenkünstlern für 
Musik- und Geschichtsunterricht an den Gymnasien aufbereitet 

Bayerische Akademie der Schönen Künste produziert DVD - Bildungs- 
und Wissenschaftsminister Dr. Spaenle nimmt morgen in 
Burgkunstadt DVD stellvertretend für Schulen entgegen – Friedrich-
Baur-Stiftung und Oberfrankenstiftung fördern Projekt 

 

BURGKUNSTADT/MÜNCHEN. Am morgigen 

Freitag, 24. Januar 2014, um 9.30 Uhr 
in der Alten Vogtei, Regens-Wagner-Platz 5, in Burgkunstadt 

nimmt Bayerns Bildungs- und Wissenschaftsminister Dr. Ludwig Spaenle 
stellvertretend für die musischen Gymnasien und die Gymnasien in 
Oberfranken die DVD „Theresienstadt – Musik als Zuflucht“ aus den 
Händen der Generalsekretärin der Bayerischen Akademie der Schönen 
Künste, Katja Schaefer, entgegen.  

Die DVD wird im Musik- und Geschichtsunterricht an Bayerns Gymnasien 
eingesetzt werden – als Zeugnis, welche Rolle die Musik für die Menschen 
im Getto und Konzentrationslager Theresienstadt spielte. 

Die Akademie der Schönen Künste will die DVD allen Gymnasien in 
Oberfranken und allen 42 musischen Gymnasien in Bayern kostenlos zur 
Verfügung stellen. Ermöglicht wird dies durch die Unterstützung der 
Friedrich-Baur-Stiftung, die allein 150.000 Euro investiert hat, und der 
Oberfrankenstiftung. Die Friedrich-Baur-Stiftung ist bei dem Termin u.a. 
durch ihren Vorsitzenden Dr. Georg von Waldenfels vertreten, die 
Oberfrankenstiftung durch ihren Geschäftsführer Eckardt Wiltsch. 

Künstlerisches Schaffen trotz Bedrohung für Leib und Leben 

Im Lager Theresienstadt hatte sich ein reiches künstlerisches Schaffen 
etabliert, das sich sowohl in Musik und Theater wie auch in Literatur und 
Kunst widerspiegelte.  
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Die von der Bayerischen Akademie der Schönen Künste produzierte DVD 
enthält Musik aus Theresienstadt, die zugleich „Ausdruck eines 
unbeugsamen Lebenswillens und somit auch Widerstand gegen den 
nationalsozialistischen Vernichtungsapparat“ war. Die meisten 
Komponisten aus Theresienstadt wie Viktor Ullmann, Pavel Haas, Martin 
Roman und Carlo S. Taube wurden in den Gaskammern von Auschwitz 
ermordet.  

Für die DVD wurde das Konzert mit Texten angereichert. Es wirken dabei 
berühmte Interpreten klassischer Musik wie Anne Sofie von Otter, Daniel 
Hope, Christian Gerhaher, Bengt Forsberg und Bebe Risenfors sowie die 
Holocaust-Überlebenden Alice Herz-Sommer und Coco Schumann mit. 

Die Idee zu dem Film kam während der Festspielbiennale „Lied und Lyrik“ 
in Coburg und dem Landkreis Lichtenfels. Der Landrat des Landkreises 
Lichtenfels, Christian Meißner, nimmt an der Vorstellung der DVD ebenfalls 
teil. 

Der Film wird am Montag, 27. Januar, zum Holocaust-Gedenktag um 23.10 
Uhr im Bayerischen Fernsehen ausgestrahlt, anschließend um 0.10 Uhr 
auch das Konzert.  

Die DVD wird mit dem „International Classical Music Award 2014“ 
ausgezeichnet werden. 

Journalisten sind zu dem Termin herzlich eingeladen. 
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